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Rechtsanwaltskammer Berlin zu den Äußerungen von Alexander 

Dobrindt im Zusammenhang mit den Vorfällen in Ellwangen: 
 

Die Wahrnehmung rechtsanwaltlicher  
Aufgaben ist ein unverzichtbarer Garant für  

Rechtsstaatlichkeit in Deutschland  
 
Berlin, 07.05.2018: Laut Presseberichten soll der CSU-
Landesgruppenchef im Deutschen Bundestag, Alexander Dobrindt, er-
klärt haben, dass durch die Erhebung von gerichtlichen Klagen zur Über-
prüfung von Abschiebeentscheidungen „bewusst die Bemühungen des 
Rechtsstaates sabotiert und eine weitere Gefährdung der Öffentlichkeit 
provoziert“ werden. In diesem Zusammenhang hat er auch die verfah-
rensbeteiligten Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte als Teil einer „An-
ti-Abschiebe-Industrie“ denunziert. 
 
Zu diesen erschreckenden Äußerungen stellt die RAK Berlin fest: Jeder 
Mensch, der sich in Deutschland aufhält, unterliegt denselben gesetz-
lichen Regelungen. Deren Einhaltung zu sichern und durchzusetzen, ist 
Aufgabe einer unabhängigen Rechtspflege, zu der neben den Gerichten 
auch die anwaltlichen Vertreterinnen und Vertreter der am Verfahren 
Beteiligten gehören. Die Wahrung eines rechtsförmigen und allein Recht 
und Gesetz unterliegenden Verfahrens dient der Verteidigung des 
Rechtsstaates sowie der Aufrechterhaltung von Recht und Ordnung und 
verhindert zugleich Willkür und Ungerechtigkeit. Dazu gehört auch das 
für jedermann verbriefte Recht, in allen Verfahren den Rechtsweg auszu-
schöpfen, um falsche und damit rechtswidrige Entscheidungen auszu-
schließen. 
 
Die von Dobrindt erhobene Unterstellung, Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte würden sich bei der Wahrnehmung ihrer kraft Verfassung 
zugewiesenen Aufgaben als Teil einer „aggressiven Anti-Abschiebe-
Industrie“ verdingen, ist nicht nur ein schwerer Schlag ins Gesicht aller 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, sondern legt zugleich die Axt an 
die Wurzeln unseres Rechtsstaates. „Diese Auffassungen von Herrn 
Dobrindt offenbaren nicht nur eklatante Defizite beim Erfassen der einen 
Rechtsstaat determinierenden Strukturen, sondern sind zudem ein alar-
mierender Beleg des bewussten Zündelns, um den gesamtgesellschaftli-
chen Konsens in unserem Land zu zerstören“ stellt der Präsident der RAK 
Berlin, Dr. Marcus Mollnau, fest. 


